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VATERLANDISCHE UND

ANDERE GEDENKTAGE

Vor ... Jahren
2020 15. v.Chr.

Alpenfeldzug. Eroberung des
Alpenrheintales durch die
Römer unter den Feldherren
Drusus und Tiberius. Unser
Gebiet gehörte nun fast 500
Jahre zum Römischen Reich.

600 21. Juli 1405
Auf Rofenberg wird von den
Unterländern der «Bund ob
dem See» mit den Appen-
zellern beschworen. Die
Obere Burg (Hinterschloss)
und die Untere Burg (Alt
Schloss) auf dem Schellen-
berg werden gestürmt.
Daran erinnert die Sage «Der
Schimmel vom Malanser».

220 26. Februar 1785
Auf «Güediga» wird die
«Goldene Boos», die Diebin
Barbara Erni aus Altenstadt,
mit dem Schwert enthauptet.
Letzte Hinrichtung in Liech-
tenstein

200 24. März 1805
Fürst Aloisl. (1759-1805)
stirbt. Ihm folgte sein Bruder
Johann I. (1760-1836),
österreichischer Feldherr und
Gegenspieler Napoleons.

120 26. Juli 1885
Gründung des Musikvereins
«Frohsinn» Ruggell.

110 14. März 1895
Geburt von Pfarrer Anton
Frommelt, Kanonikus,
Politiker und Kunstmaler, in
Schaan. Zum 100. Gedenk-
tage erschienen 1995 drei
Sondermarken.

ANTON FROMMELT 1895-1975
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80 5. April 1925
Festliche Einweihung des
neugotischen Herz-Jesu-Alta-
res in der Pfarrkirche Ruggell.
Stifter: Franz Josef Hoop
('s Amerikaners), Altarbauer
und Bildhauer: Anton Reb-
holz aus Altenstadt

70 1935
Gründung des UWV, Unter-
länder Wintersportverein

60 18. April 1945
Zur Grenzsicherung wird ein
Stacheldrahtverhau entlang
der grossdeutschen Grenze
vom Bangserfeld unterhalb
Ruggell über den Schellen-
berg bis zum Maurerberg ob
Schaanwald errichtet.

60 30. April 1945
Gründung des Liechtenstei-
nischen Roten Kreuzes LRK
auf Initiative von Fürstin
Gina von Liechtenstein. Sie
übernimmt tatkräftig das Prä-
sidentinnenamt.

60 Nacht vom 2. auf 3. Mai
1945
Kurz vor Kriegsende flüchtet
der Rest der 1. Russischen
Nationalarmee, Teil der hit-
lerdeutschen Wehrmacht,
über die Grenze von Fresch-
Hinterschellenberg nach
Liechtenstein. (494 Personen
von General Holmstons
Truppe, darunter auch über
30 Frauen und 2 Kinder).

30 15.Juni 1975
Eröffnung des Historischen
Höhenweges über den Schel-
lenberg/Eschnerberg vom
Kirchhügel in Bendern bis
zum Gantenstein in Schel-
lenberg. Der informative
Wanderweg mit seinen
vielen Verzweigungen führt
zu prähistorischen, geolo-
gischen, botanischen und
kulturellen Stätten der ge-
schichtsträchtigen Unterlän-
der Landschaft.

10 21. Februar 1995
Die Gemeinde Schellenberg
erhält die TV-Konzession für
das Betreiben des Gemein-
dekanals.

10 10. April 1995
Pater Albert Seidel, Pfarrer in
Schellenberg (1964-1974),
Pfarrer in Ruggell (1974-
1985), stirbt nach längerer
Krankheit im Herz-Jesu-
Heim in Rankweil.

10 1. Mai 1995
Liechtenstein tritt dem EWR
bei.
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